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Methodenschulung		
Gliederung	und	Quellenangaben	für	Präsentationen		

	
1.	Beispielhafte	Gliederung	zu	einer	ethischen	Fragestellung	
	
Frage:	Sollten	wir	rechtspopulistischen	Äußerungen	im	Netz	widersprechen?	
	
1 Erläuterung	der	Fragestellung	anhand	eines	Beispiels	
2 Sachanalyse	

2.1 Sachdienliche	Fakten	zum	ethischen	Konflikt	
2.2 Begriffsklärung	
2.3 Rechtlicher	Hintergrund	

3 Medienethische	Analyse	
3.1 Kontra-Argumente	
3.1.1 Meinungsfreiheit	
3.1.2 Situationsabhängigkeit	der	ethischen	Verantwortung	
3.1.3 Selbstschutz	

3.2 Pro-Argumente	
3.2.1 Diskriminierungsverbot	und	Schutz	der	Menschenwürde	
3.2.2 Zivilcourage	–	auch	im	Netz	
3.2.3 Diskursethik		

4 Urteil	
4.1 Bewertung	und	Abwägung	der	Argumente	
4.2 Begründetes	Urteil	
4.3 Vertiefung:	Regeln	für	einen	respektvollen	Diskurs		

	
	
2.	Quellenangaben	
Ganzschriften:	
Philipp	Steffan:	Sag	was.	Radikal	höflich	gegen	Rechtspopulismus	argumentieren.	Ein	Buch	von	
Diskursiv.	Oetinger	Taschenbuch:	Hamburg	2019.	
	
Aufsätze,	Kommentare,	Artikel:	
Digital:	Volker	Kitz:	„Das	wird	man	doch	wohl	mal	sagen	dürfen	–	oder?“,	in:	Spiegel-Online,	
3.2.2016	(https://www.spiegel.de/panorama/meinungsfreiheit-was-darf-ich-sagen-und-was-
nicht-a-1074146.html	,	Zugriff:	1.8.2019).	
Print:	Philipp	Hübl:	„Angriff	ohne	Argument“,	in:	Philosophie	Magazin	Nr.	5/2019.	S.	16.	
	
So	bitte	nicht:	
− https://de.wikipedia.org/wiki/Rechtspopulismus	(Gefahr	der	Fehlinformation	aufgrund	

von	Web	2.0,	dennoch	geeignet	für	einen	ersten	Überblick)	
− www.spiegel.de	(Zu	allgemein:	Welcher	Artikel	konkret?	Immer	Autor*in,	Titel,	Datum,	

Erscheinungsort,	ggf.	Link	mit	Zugriffsdatum)	
− https://www.bpb.de/politik/innenpolitik/innere-sicherheit/272522/migration-und-

kriminalitaet	(Ungenau:	Immer	Autor*in,	Titel,	Datum,	Link	mit	Zugriffsdatum)		
	
3.	Tipps		

Ø Zentrale	Aussagen	direkt	zitieren,	
z.B.	„Ob	in	Schule	oder	Studium,	im	Verein	oder	auf	der	Arbeit[...]:	Überall	begegnet	man	
rechtspopulistischen	Aussagen.“	(Steffan	2019,	S.	14)	

Ø Paraphrasen	von	Positionen	kennzeichnen,	Nominalstil	verwenden,	
z.B.	Allgegenwärtigkeit	rechtspopulistischer	Aussagen	im	Alltag	(vgl.	Steffan	2019,	S.	14)	

Ø Lange	Quellenangaben	unter	Bildern	oder	Graphiken	durch	ein	Bildquellenverzeichnis	
am	Ende	der	Präsentation	vermeiden	

z.B.	Folie	3,	Graphik	1:	https://www.bpb.de/politik/innenpolitik/innere-
sicherheit/272522/migration-und-kriminalitaet	,	Zugriff:	1.8.2019.	


